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Angebote 
Unsere Angebote mit den Kindern orientieren sich am pädagogischen 
Orientierungsplan von Baden-Württemberg für Kindertageseinrichtungen. 
Den Jahreszeiten entsprechend gestalten wir mit den Kindern 
ganzheitliche Angebote zu verschiedenen Themen. 
 
Aufsichtspflicht 
Unsere Aufsichtspflicht beginnt dann, wenn Ihr Kind bewusst im 
Kindergarten angekommen ist. Deshalb ist es wichtig für uns, Ihr Kind 
beim Kommen zu begrüßen und auch beim Abholen ein bewusstes 
Verabschieden zu vollziehen. 
 
Die Aufsichtspflicht für den Hin- und Rückweg bis zur Übergabe des Kindes 
an eine pädagogische Fachkraft des Kindergartens haben die Eltern. 
Wenn das Kind von verwandten oder bekannten Personen abgeholt 
werden soll, brauchen wir Ihre schriftliche Einverständniserklärung. 
 
Bei Veranstaltungen mit Eltern liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern. 
 
Ausflüge 
Wir unternehmen im Laufe des Kindergartenjahres immer wieder 
Spaziergänge und Ausflüge in die umliegende Natur oder besuchen für die 
Kinder interessante Einrichtungen. Kurze Ausflüge werden spontan 
unternommen, ansonsten werden Sie rechtzeitig informiert 
 
Ausrüstung 
Jedes Kind braucht für die Kindergartenzeit einen eigenen Rucksack. Darin 
findet die Vesperbox und eine vom Kind einfach verschließbare 
Trinkflasche Platz. Zudem muss jedes Kind nach unserer 
Hygienevereinbarung mit dem örtlichen Gesundheitsamt ein eigenes 
kleines Handtuch zum Händetrocknen im Rucksack dabeihaben. Auch 
sollte der Rucksack groß genug sein, dass eine Jacke darin verstaut 
werden kann. Wir empfehlen Rucksäcke für den Outdoorbereich mit 
Regenschutz, da diese auch über einen guten Tragekomfort bei Ausflügen 
durch zusätzliche Schnallen verfügen.  
 
 
Des Weiteren benötigt Ihr Kind eine Grundausstattung an Wechselkleidung, 
welche Sie im Kindergarten deponieren können. Bitte versehen Sie alle 



Kleidungsstücke, Rucksäcke, Schuhe und Mützen mit dem Namen Ihres 
Kindes. 
 
 
Wettergerechte Kleidung 
Zu jeder Jahreszeit ist wettergerechte Kleidung notwendig, damit die 
Kinder Ihre Zeit in der Natur genießen können. Bitte passen sie die 
Wechselkleiderboxen ihrer Kinder der Jahreszeit entsprechend an. 
 
Für Frühling, Sommer und Herbst empfiehlt sich:  

- eine dünne Mütze und ein Sonnenhut (am besten mit Nackenschutz) 
- Regen- und Matschkleidung und Gummistiefel (ungefüttert) 
- dünne Windjacke/ Fleecejacke. 

Für den Winter empfiehlt sich: 
- Regen- und Matschkleidung (gefüttert) oder wasserdichte 

Winterjacken/Winterhosen, keine Schneeanzüge 
- Wasserdichtes Schuhwerk oder gefütterte Gummistiefel 
- Schal und Mütze 
- Wasserdichte Handschuhe, am besten Fäustlinge! 
 

 
B 
 
Beteiligung der Kinder / Partizipation / Akzeptanz 
Jedes Kind ist einzigartig, mit all seinen Emotionen, Ansichten und 
Eigenschaften. Das Kind steht bei uns im Mittelpunkt und wir versuchen, 
auf alle Bedürfnisse gleichermaßen einzugehen. 
 
Kinder achtsam zu begleiten, zu fördern und zu unterstützen und auch die 
Sichtweise der Kinder zu stärken sind Grundgedanken heutiger Pädagogik 
und uns sehr wichtig. Dazu gehört vor allem, dass sich die Kinder ernst 
genommen fühlen und ganz frei und ohne Angst äußern können, was 
ihnen wichtig ist. 
 
Fragen, die wir uns dazu immer wieder als Leitgedanke stellen sind: 
 

 Ist das Kind in unserer Einrichtung glücklich und zufrieden? 
 Kann das Kind seine Bedürfnisse frei äußern? 
 Gibt es Raum und Zeit für die Anliegen der Kinder? 
 Lernen Kinder gemeinsam nach Lösungen zu suchen? 
 Hat jedes Kind Mitspracherecht? 

 
Denn jedes unserer Kinder soll sich angenommen und wertgeschätzt 
fühlen. 
 
Und auch Sie als Eltern haben jederzeit die Möglichkeit, Bedürfnisse, 
Wünsche aber auch Kritik ganz offen bei uns anzusprechen. 



Bring- und Abholzeit 
Bringzeit:  07:30 Uhr bis 08:00 Uhr  

Wir treffen uns am Spielplatz des FC Wellendingen und 
gehen dann gemeinsam zum Kindergarten. 

   Von 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr werden die Kinder von den  
   Eltern zum Kindergarten gebracht.  
   Bitte Achten sie darauf ihr Fahrzeug an der Ziegelhütte 
   abzustellen. 
Abholzeit  13.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

Die Kinder werden am Kindergarten abgeholt. Hierfür 
können sie ihr Fahrzeug an der Ziegelhütte abstellen und 
zu Fuß ihr Kind abholen. So bekommen sie auch noch 
Einblicke in unseren Kindergartenalltag.  

 
Bitte achten Sie darauf, die Zeiten einzuhalten. So findet ein leichterer 
Zugang zu den verschiedenen Spielgruppen statt, die sich während des 
Freispiels bilden.  
Außerdem erleichtert es uns, den geplanten Tagesablauf sowie die Rituale, 
die immer zur gleichen Zeit stattfinden, umzusetzen. 
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Eingewöhnung 
Der Eintritt in den Kindergarten ist für viele Kinder der erste Schritt 
Richtung Selbständigkeit. Genau aus diesem Grund bedarf es sehr viel 
Einfühlungsvermögen, Zeit und Verständnis allen Beteiligten gegenüber, 
um diesen neuen Schritt mit positiven Gefühlen zu füllen. 
 
Jedes Kind ist anders – daher verläuft auch jede Eingewöhnung individuell. 
Die Eingewöhnungszeit ist eine wichtige Grundlage für optimale Betreuung 
im Kindergarten. Eine gute, tragfähige Beziehung zwischen Kind und 
Pädagogen auszubauen ist dabei das Ziel. Die Eingewöhnung der Kinder 
verläuft individuell und in Absprache mit den Eltern. In dem zeitlichen 
Rahmen von zwei bis drei Wochen begleiten die Eltern den 
Eingewöhnungsprozess ihres Kindes stundenweise und ziehen sich im 
Tempo und im Austausch mit den Fachkräften immer mehr zurück. Nach 
der Eingewöhnungszeit gibt es einen Erfahrungsaustausch mit den Eltern 
und der Bezugserzieherin. 
 
Eltern- und Erziehungspartnerschaft 
Sie als Eltern sind uns wichtig. Wir bitten um ein offenes und ehrliches 
Miteinander. Dazu gehören für uns Gespräche im Kindergartenalltag, 
Elternabende und gemeinsame Feste mit den Familien. Bei Sorgen, Fragen 
und Problemen, die Ihr Kind betreffen, können Sie jederzeit gerne ein 
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren. Sie als Eltern wählen für jedes 
neue Kindergartenjahr zwei Vertreter aus ihrer Mitte zum Elternbeirat. Er 
soll das Bindeglied zwischen Eltern, Träger und Kindergarten sein. 
 



Elternabende 
Elternabende sind ein fester Bestandteil der Zusammenarbeit zwischen 
Fachkräften und Eltern. In der Regel finden zwei Elternabende pro Jahr 
statt.  
 
Entwicklungsgespräche 
Einmal jährlich möchten wir mit Ihnen als Familie ein 
Entwicklungsgespräch führen, in dem wir uns gemeinsam über die 
Entwicklung und Persönlichkeit Ihres Kindes austauschen und überlegen, 
was für Ihr Kind zukünftig wichtig ist. Diese Gespräche finden um den 
Geburtstag Ihres Kindes statt. 
 
Elternbeirat 
Jeweils am ersten Elternabend im Kindergartenjahr wählen Sie als Eltern 
einen Elternbeirat. Dieser vertritt die Interessen der Eltern in 
Zusammenarbeit und Absprache mit Team und Träger. Weiter ist der 
Elternbeirat für organisatorische Aufgaben bei der Gestaltung von Festen, 
etc. mit verantwortlich. 
 
Elternmitarbeit 
Wir Erzieherinnen benötigen im Laufe des Kindergartenjahres Ihre 
Unterstützung bei Festen, Bazaren, Reparaturen, Pflege des Platzes, Müll 
Entsorgung, Wasser Beschaffung o.ä. Wir wenden uns vertrauensvoll an 
Sie und bitten um Ihre Mitarbeit. 
Aktivitäten wie sie oben genannt sind, können ohne tatkräftige Mitarbeit 
von Ihnen nicht unternommen werden. 
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Ferien 
Der Waldkindergarten verfügt über 25 Schließtage sowie 2 Plantage, 
zuzüglich der gesetzlichen Feiertage. Die Ferien werden am Anfang des 
Kindergartenjahres für das kommende Kalenderjahr mit dem Träger und 
dem Elternbeirat abgesprochen und allen Eltern mitgeteilt. 
 
Feste 
Mit dem jahreszeitlichen Kreislauf werden bei uns im Kindergarten 
verschiedene Feste gefeiert: Ostern, Frühlingsfest, Sommerfest, 
Laternenfest, Weihnachtsfest… 
 
Auch religiöse Aspekte sind uns wichtig und finden Platz im Jahreskreis. 
 
Freispiel 
Das freie Spiel findet im Kindergartenalltag genügend Platz, um Ideen und 
eigene Vorstellungen ausleben zu können. Im freien Spiel kann jedes Kind 
selbst entscheiden, mit wem, was und wie lange es spielen möchte. 
 



Das Freispiel ist möglichst zweckfrei und findet möglichst ohne Einwirkung 
der Erzieher/innen statt. Die Kinder sollen nach ihren Entscheidungen 
bauen und konstruieren, was sie möchten, oder auch in verschiedene 
Rollen im Rollenspiel schlüpfen. Im Freispiel stecken jede Menge 
Lernerfahrungen. Beim Spielen werden Regeln im Umgang mit anderen 
Kindern und auch Erwachsenen gelernt, sowie die Bereitschaft zur 
Rücksichtnahme, Fähigkeiten zur Selbsteinschätzung und die Fähigkeit zu 
einer fairen Konfliktlösung angeregt 
 
 
Frühstück 
Eine gesunde Ernährung im Kindergarten ist uns sehr wichtig und gehört 
zum Konzept unseres Kindergartens. Wir möchten den Aspekt einer 
gesunden und nachhaltigen Ernährung in den Alltag der Kinder 
miteinfließen lassen. 
 
Für unser gemeinsames Frühstück geben Sie ihren Kindern bitte ein 
belegtes Brot, Rohkost oder Obst in einer Vesperdose mit. 
 
Jedes Kind sollte eine eigene Trinkflasche mit ungesüßten Getränken 
dabeihaben (Wasser, Tee). 
Wenn die Trinkflasche Ihres Kindes leer ist, kann diese von uns mit 
Trinkwasser nachgefüllt werden. 
Bitte achten Sie darauf, dass ihr Kind die Flasche und auch die Vesperdose 
selbständig öffnen kann. 
 
Generell gilt: 
Süße Aufstriche, Süßigkeiten und süße Getränke sollten nicht mitgebracht 
werden. Süßspeisen ziehen u.a. Insekten an. Denken Sie bitte in den 
warmen Monaten daran, dass Wurst ebenso ein gern gesehenes Futter für 
Wespen ist.  
 
Vermeiden Sie bitte unnötigen Verpackungsmüll wie Alufolie und 
Plastiktüten. 
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Geburtstagsfeier 
Der eigene Geburtstag ist jedes Kind etwas ganz Besonderes und wir 
möchten diesen Tag auch im Kindergarten gebührend feiern. Um den 
Geburtstag vorbereiten zu können, sollten sie im Vorfeld Kontakt mit den 
pädagogischen Fachkräften aufzunehmen. Bitte besprechen Sie mit Ihrem 
Kind, was es an diesem Tag gerne mitbringen möchte.  
Für die Feier können Sie z.B. Muffins, einen Kuchen oder Ähnliches für alle 
Kinder mitbringen. Auf Süßigkeiten o.Ä. möchten wir ganz bewusst 
verzichten. Von daher bitten wir Sie auch, den anderen Kindern aus der 
Gruppe keine Geschenk- oder Süßigkeitenpäckchen mitzubringen. 



Fällt der Geburtstag auf das Wochenende oder in die Ferien, feiern wir 
gerne nach. Bitte sprechen Sie den Termin immer mit uns ab.  
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Homepage 
Unsere Homepage ist noch in Arbeit 
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Informationen 
Informationen sowohl des Kindergartens als auch von Beratungsstellen, 
Vereinen etc. finden Sie in der Jurte im Infobereich. Wichtige Termine und 
Mitteilungen werden per Elternbriefe, Kita APP oder Email an Sie bekannt 
gegeben.  
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Kontakt 
Kontakt / Telefon Kindergarten: 
Mobil:  0172-2746311 
Email:  Waldkigaleitung.wellendingen@outlook.de 
Adresse:  Waldkindergarten Wilde Welle  

Wellendingen 
  78669 Wellendingen 
 
 
Kooperation 
Landwirte: 
Jäger: 
 
Grundschule Wellendingen: 
Wie die Eingewöhnung in den Kindergarten, so ist auch der Übergang in 
die Schule ein großer Schritt im Leben eines Kindes. 
 
Im letzten Kindergartenjahr vor der Einschulung werden die Kinder in 
einer kleinen Gruppe zusätzlich gefördert. Hier kann gezielt und 
altersentsprechend auf die Anforderungen der Schule vorbereitet werden. 
Neugierde und Wissensdrang finden hierbei den richtigen Nährboden.  
 
Wir planen jedes Jahr mit den Kooperationslehrkräften das kommende 
Vorschuljahr und tauschen uns regelmäßig über die Schulfähigkeit und 
den Entwicklungsstand des Kindes aus.  



 
Beratungsstellen: 
Wir arbeiten, wenn es notwendig ist, mit verschiedenen Beratungsstellen 
zusammen. Fragen Sie uns, wenn Sie Hilfe benötigen. Wir können Ihnen 
bei der Kontaktaufnahme zu den entsprechenden Stellen behilflich sein. 
 
 
 
Krankheiten und Fehlzeiten 
Bei Krankheit Ihres Kindes sind Sie verpflichtet uns Bescheid zu geben. 
Wenn Ihr Kind aus anderen Gründen die Einrichtung nicht besucht, bitten 
wir Sie uns kurz zu informieren. 
Bitte melden Sie uns rechtzeitig, wenn Ihr Kind krank ist und deshalb 
nicht in den Kindergarten kommen kann. Benachrichtigen Sie uns bitte 
sofort, wenn es sich um eine ansteckende Infektionskrankheit wie Masern, 
Windpocken, Scharlach, ... handelt. Beim Auftreten einer solchen 
Krankheit hängen wir eine anonyme Mitteilung für alle Eltern aus. 
Nach überstandener Krankheit benötigen wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Arztes, damit Ihr Kind wieder von 
uns betreut werden kann. Dies gilt auch bei Befall von Kopfläusen. Genaue 
Vorgaben entnehmen Sie bitte unserer Krankheitsregelung. 
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Masernschutzimpfung 
Bei der Anmeldung im Waldkindergarten Wilde Welle in Wellendingen, 
benötigen wir einen schriftlichen Nachweis über die Masernschutzimpfung. 
Ohne diese ist eine Aufnahme im Kindergarten nicht möglich.  
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Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:   07:30 – 13:30 Uhr 
 
P 
 
Pädagogisches Fachpersonal 
Drei bis vier pädagogische Mitarbeiter sind für die Gruppe verantwortlich. 
In der Regel sind dies drei Erzieherin sowie eine Zusatzkraft. Dies variiert 
je nach Angeboten und Veränderungen im Gruppenalltag. 
 
Wir Erzieherinnen sind positives Vorbild für die Kinder. Mit unserer sowohl 
direkten als auch indirekten Rolle nehmen wir uns den Kindern an, 
vermitteln Werte und lassen den Kindern größtmöglichen Raum, um sich 
selbst zu entwickeln. 
 
Der Satz von Maria Montessori „Hilf mir es selbst zu tun“ ist dabei 
Wegweiser unserer pädagogischen Arbeit. 



 
Pädagogisches Verarbeiten von Lebensmitteln 
In Prozessen wie Säen, Pflegen, Beobachten und Ernten übernehmen die 
Kinder Verantwortung und erleben die Ganzheitlichkeit der Natur. 
In pädagogischen Angeboten werden wir dies immer wieder nutzen und 
Lebensmittel verarbeiten und zubereiten. 
Eine Lebensmittelunverträglichkeit oder Allergien werden beim Eintritt in 
den Kindergarten erfragt und schriftlich festgehalten. 
 
Portfolio 
Wir gestalten für jedes Kind ein Portfolio während der Kindergartenzeit. 
Hier finden sich Lern- und Entwicklungsgeschichten Ihres Kindes wieder, 
Fotos oder vom Kind selbst gestaltete Werke, wie Zeichnungen und 
Themenblätter. 
 
 
PraktikantInnen 
Immer wieder besuchen uns PraktikantInnen aus verschiedenen Schulen 
(Schnupperpraktikanten, Schüler einer Fachschule) um Einblick in den 
Beruf zu bekommen. Diese stellen sich an der Pinnwand mit einem 
Steckbrief vor. 
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Sauberkeitsentwicklung und Hygiene 
Auf unserem Gelände befindet sich eine Komposttoilette. Ein 
Handwaschwasserkanister mit fließendem Wasser in Trinkwasserqualität 
ist vorhanden. Ebenfalls ein Seifenspender und Desinfektionsmittel. Zum 
Abtrocknen der Hände verfügt jedes Kind über ein eigenes Handtuch. Bei 
Ausflügen haben wir Wasser zum Händewaschen in Trinkwasserqualität 
und einen Seifenspender dabei.  
 
Falls Ihr Kind noch eine Windel benötigt, bitten wir Sie Feuchttücher und 
Windeln mitzubringen, diese werden in unserem Schutzraum deponiert. 
Windelkinder benötigen auch in ihrem Rucksack eine kleine Wickeltasche 
(zwei Windeln und Feuchttücher reichen). 
 
Schutzraum 
Angrenzend an unser Kindergartengelände befindet sich unsere Jurte und 
unser Bauwagen, der für die Kinder ausgebaut und gemütlich eingerichtet 
wurde.  
Dort haben die Kinder die Möglichkeit zu spielen, Bücher anzuschauen, 
kreativ zu werden, zu musizieren und auch gemeinsam zu essen.  
In unserem Schutzraum halten wir uns vor allem dann auf, wenn es das 
Wetter nicht zulässt, die ganze Zeit draußen zu sein.  
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Tagesablauf 
 
07:30 Uhr – 09:00 Uhr Ankommen der Kinder 
    Freispiel 
 
09:00 Uhr Morgenkreis (Begrüßungslied; wir bestimmen den 

Tag, das Wetter, die Jahreszeit; wir zählen die 
Kinder, wir besprechen gemeinsam den Ablauf des 
Tages) 

 
9.15 Uhr – 10:15 Uhr  Freispiel / Spaziergang / besuchen eines 

Waldplatzes 
 
10:30 Uhr – 11:00 Uhr Gemeinsames essen 
 
11.00 Uhr – 12.00 Uhr Pädagogisches Angebot (Geschichte, Spielekreis…) 
 
12.00 Uhr – 13.00 Uhr Freispiel 

  
13.00 Uhr-13.30 Uhr Abholzeit 
 
 
Träger 
Träger des Waldkindergartens ist die Gemeinde Wellendingen 
 
Gemeinde Wellendingen 
Schloßplatz 1 
78669 Wellendingen 
 
Email:  info@wellendingen.de 
Homepage: www.wellendingen.de 
 
Ansprechpartner sind: 
Thomas Albrecht Bürgermeister 
 
 
 
Transport zum Kindergarten/ Parken 
Die Natur ist uns sehr wichtig. Genau aus diesem Grund gibt es unseren 
Waldkindergarten. Und damit zusammen hängt auch der Transport zum 
Kindergarten. Sollten sie die Möglichkeit haben, dürfen sie ihre Kinder 
gerne ohne PKW, also zu Fuß bzw. mit dem Fahrrad in den Kindergarten 
bringen. 
Vielleicht haben sie auch die Möglichkeit, eine Fahrgemeinschaft mit 
jemandem zu gründen. 
 



Zum Bringen und Abholen der Kinder Parken Sie bitte beim SC 
Wellendingen oder an der Ziegelhütte. 
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Versicherung 
Während des Besuches im Kindergarten oder bei Ausflügen ist Ihr Kind 
über den Träger der Gemeinde Wellendingen versichert. 
  
Vorsorge/ Sicherheit 
Erste Hilfe 
Das Fachpersonal wird in regelmäßigen Abständen durch Fortbildungen in 
Erste-Hilfe Maßnahmen geschult und verfügt über zusätzliches Wissen der 
Ersten Hilfe im Outdoorbereich. Kleine erste Hilfe Maßnahmen, wie das 
Entfernen eines Sprießens/Spreißels sowie der Einsatz von Pflastern 
bedarf einer schriftlichen Einverständniserklärung der Eltern.  
 
Pflanzen/ Giftpflanzen 
Alle Pflanzen und Beeren, welche die Kinder in freier Natur oder im Wald 
finden, werden nur nach Absprache mit den pädagogischen Fachkräften 
probiert. Das Fachpersonal ist auf Giftpflanzen geschult und verfügt für 
Notfälle über alle wichtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen sowie Notrufnummern. 
 
Gewitter, Unwetter und starke Temperaturen 
Bei starkem Unwetter (Gewitter/ Hagel/ extremen Temperaturen) finden 
wir Schutz in unserem Schutzraum. 
 
Sonnenschutz 
Das Eincremen mit Sonnenschutzcreme ist Aufgabe der Eltern und muss 
zum Schutz der Kinder durchgeführt werden. Die Eltern tragen die 
Verantwortung für den Sonnenschutz Ihres Kindes.  
Wir achten auf ausreichend Spielmöglichkeiten im Schatten, vermeiden 
Mittagssonne und achten auf die Kopfbedeckung Ihrer Kinder. 
 
Stiche und Zeckenbisse 
Zecken leben in Bodennähe, auf Gräsern, Büschen und Sträuchern bis 1,5 
m Höhe und werden beim Vorbeistreifen von Menschen und Tieren 
aufgenommen. Fälschlicherweise gibt es die Annahme, Zecken würden 
von Bäumen herunterfallen. Gegen die Virusinfektion FSME kann man sich 
nur durch eine Impfung schützen. Einen Impfschutz gegen Borreliose gibt 
es nicht. Bitte lassen Sie sich durch Ihren Kinderarzt beraten.  
Hauptsächlich ein schnelles Entfernen der Zecke hilft, die Übertragung der 
Bakterien zu verhindern. 
Tritt dennoch eine Erkrankung auf, ist sie mit Antibiotika behandelbar. 
Damit das pädagogische Fachpersonal bei Ihrem Kind gegebenenfalls eine 
Zecke entfernen darf, bitten wir um eine schriftliche 
Einverständniserklärung. Außerdem ist es wichtig, dass Sie als Eltern, Ihr 



Kind nach dem Besuch im Kindergarten auf eventuellen Zeckenbefall 
gründlich untersuchen. 
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Zeckeninformation 
- Helle Kleidung tragen 
- Kopfbedeckung mit Nacken und Ohrenschutz und kleinem Schild 
- Halstuch 
- Langarmshirt/Pulli mit Bündchen an den Handgelenken 
- Lange Hose, evtl. mit Gummizug am Beinabschluss 
- Kniestrümpfe 
- Festes, hochgeschlossenes Schuhwerk (Wanderschuhe) 
- Zeckenöl verwenden und an freien Stellen auftragen z.B. am Hals und 

hinter den Ohren, an den Handgelenken 
- Nach dem Kindergartenbesuch die Kleidung im Freien ausschütteln und 

den ganzen Körper absuchen, vor allem Hautfalten, Kniebeuge, 
Ellenbeuge, hinter den Ohren, auch auf dem Kopf 

- Evtl. duschen und Haare waschen 
 
Falls ihr Kind im Kindergarten eine Zecke hatte, bitte umgehend den 
Kindergarten informieren und folgendes beachten: 

- Zecke schnellst möglich entfernen, Einstichstelle desinfizieren oder 
zum Arzt gehen  

- Die Zecke in einen kleinen Behälter, den Sie bei den Erzieherinnen 
erhalten oder in eine Ecke einer Klarsichtfolie stecken. 

 
- Wichtig, folgende Informationen auf das Blatt schreiben: 

 Name des Kindes und Adresse 
 Wann und wo gefunden  
 An welcher Körperteil 
 Adresse des Kindergartens 

 
- Notiz hinzufügen: „Mit der Bitte um Untersuchung“ 
- Innerhalb von 24 Stunden versenden! 
 
- Bitte nur über den Kindergarten versenden, wenn die Zecke 

auch tatsächlich aus dem Aufenthalt des Kindergartens 
stammt. Nur in diesem Falle wird die Untersuchung kostenlos 
übernommen und auf mögliche Erreger untersucht. 

 
- Bei Familienangehörigen kostet die Laboruntersuchung 20€. 

Die Kosten müssen sie in diesem Falle selbst übernehmen. 
 



- Adresse: Landesgesundheitsamt 
     Laborbereich 
     Wiederholderstr. 15 
     70174 Stuttgart    

 
 
 
Zu guter Letzt 
Checkliste im Überblick 

 Wetterentsprechende Kleidung 
 Vesperdose fürs Frühstück (belegtes Brot) 
 Vesperdose fürs Mittagsessen (nach Bedarf) 
 Trinkflasche  
 Outdoor-Rucksack mit Regenschutz 
 Gummistiefel 
 Hausschuhe 
 Schuhkarton mit Wechselkleidung 
 Kleines Handtuch 
 Kleine Nagelbürste 
 Wickelkinder: kl. Windeltasche und Windeln für den Wickeltisch 
 Foto des Kindes für den Geburtstagskalender 

 
 
 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 
Ihr Waldkindergartenteam  


